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Die Eröffnungsfeier. 

ei unfreundlichem Wetter, aber defs- 
halb nicht mit geringerem Glanz 
wurde die Wiener Weltausftellung 
am i. Mai 12 Uhr Mittags feierlich 
eröffnet. Eine wahre Völkerwande¬ 
rung bewegte fich fchon bei dem 

Morgengrauen durch alle zum Ausftellungsplatze füh¬ 
renden Strafsen und Gäfschen dem Prater zu. Um 
9 Uhr flaute fich der ununterbrochene Wagenzug be¬ 
reits eine Stunde weit von feinem Ziel, am Kärntner¬ 
ring, und manchen der für einen halben Vormittag 
zum unfreiwilligen Stillftande verurtheilten Inhaber der 
ftolzen Carroffen fah man trotz Regen und Wind den 
Wagen verlaffen, um nur das erfehnte Ziel, die Rotunde 
des Induftriepalaftes, noch rechtzeitig zu erreichen. 

Taufende füllten den ungeheuren Raum, — oder 
vielmehr fie füllten ihn immer noch nicht, fo riefig 
ift feine Ausdehnung —• als pünktlich zur gegebenen 
Stunde das Zeichen die Ankunft des Herrfchers ver¬ 
kündete. Unter den Klängen der Volkshymne, welche 
die vereinigten Gefangvereine Wiens anftimmten, und 

4 

4 
N 


